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Sprachförderung im Kindergarten
Postulatsbericht zur Erhöhung der Chancengerechtigkeit in der Volksschule

Um die Chancengerechtigkeit
in der obligatorischen Volks-
schule zu verbessern, unter-
breitet der St.Galler Stadtrat
dem Stadtparlament mit einem
Postulatsbericht vier Kreditge-
suche. Statt des verlangten Mo-
nitorings mit geringem Kosten-
Nutzen-Effekt möchte er finan-
zielle Mittel im Rahmen von So-
fortmassnahmen zur Erhöhung
der Chancengerechtigkeit ein-
setzen.

Deutschunterricht Zugezogene
Kinder und Jugendliche, die ohne
Deutschkenntnisse in die städti-
sche Primarschule oder Oberstufe
eintreten, erhalten bedarfsgerech-
ten Unterricht. Im Kindergarten wur-
den bisher keine derartigen Lektio-
nen erteilt. Die Vermittlung der deut-
schen Sprache erfolgte im Rahmen
der allgemeinen Fördermassnah-
men. Anknüpfend an die bereits um-
gesetzten Massnahmen im Vor-
schulbereich soll neu auch im Kin-
dergarten die Sprachförderung ge-
stärkt werden. Alle Kinder mit un-
genügenden Deutschkenntnissen
sollen gezielt gefördert werden. Dies
führt zu jährlichen Mehrkosten von
340'000 Franken. Zur gezielten Um-
setzung der Förderungsmassnah-
men auf allen Stufen sind zusätzli-
che Weiterbildungslehrgänge für die
Lehrpersonen vorgesehen. Diese
sollen sie befähigen, im Unterricht

Neu soll auch im Kindergarten die Sprachförderung gestärkt werden.

auf die unterschiedlichen Sprach-
niveaus der Kinder richtig einzuge-
hen. Der Stadt entstehen daraus
jährliche Kosten von rund 120'000
Franken.
Weiter sieht der Stadtrat die Umset-
zung des Projekts «Chanson» der
Pädagogischen Hochschule (PHSG)
vor. Der Übertritt von der Primar-
in die Sekundarstufe soll damit Ju-
gendlichen aus weniger privilegier-
ten Familienverhältnissen erleich-
tertwerden. Am Samstagmorgen sol-
len Betroffene in den Genuss von je-
weils drei Stunden Förderunter-
richt kommen. Das hat wiederkeh-
rende Kosten von 40'000 Franken zur
Folge. Das Projekt «ACCOMPAG-
NA@Stadt St.Gallen» wurde bereits
im Frühling 2022 lanciert und fokus-

sierte sich zunächst auf geflüchtete
Schulkinder aus der Ukraine. Im
April ist es auf die Förderung aller
neu zugezogenen Kinder mit Unter-
stützungsbedarf ausgeweitet wor-
den und soll nun definitiv zu einem
städtischen Angebot werden. Es ist
mit wiederkehrenden Kosten von
20'000 Franken zu rechnen.
Der Pädagogische Beirat unter-
stützt diese Massnahmen und erach-
tet die Einführung von Sprachförde-
rung im Kindergarten als dringlich.
Andere Massnahmen, die die Chan-
cengerechtigkeit weiter erhöhen
könnten, sind gemäss Stadtrat zur-
zeit nicht realisierbar, weil sie wei-
terer Abklärungen bedürfen oder
gegenwärtig noch den kantonalen
Vorgaben widersprechen. we
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